
Seite 1 von 2 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Berufsorientierung im Landkreis Gifhorn: Kooperation mit 

Oberschule Weyhausen verlängert 

Braunschweig/ Weyhausen, 7. April 2016. Mit der Unterzeichnung eines 

Kooperationsvertrages haben die Samtgemeinde Boldecker Land und 

die Allianz für die Region heute die Fortsetzung des Programms 

„Berufsorientierung im Landkreis Gifhorn (BOGI_F)“ in Weyhausen 

besiegelt. Damit werden die Schüler der dortigen Oberschule auch 

zukünftig bei der Berufswahl unterstützt. „Der Übergang von Schule in 

den Beruf gelingt erfahrungsgemäß am besten, wenn Schülerinnen und 

Schüler frühzeitig mit der Arbeitswelt in Berührung kommen und so die 

Realität mit ihren Interessen und Fähigkeiten abgleichen können“, sagt 

Oliver Syring, Geschäftsführer der Allianz für die Region GmbH. 

Interessierte Schulen und Unternehmen können sich an diesem 

schulformübergreifenden Programm beteiligen. Für Anja Meier, 

Bürgermeisterin der Samtgemeinde Boldecker Land, ist BOGI_F eine 

sinnvolle Ergänzung zu den bestehenden Angeboten: „Ich freue mich, 

dass wir den Schülerinnen und Schülern der Oberschule in Weyhausen 

zusätzlich zur hervorragenden pädagogischen Arbeit vor Ort die 

Möglichkeit eröffnen, sich frühzeitig und intensiv mit den Thema 

Berufsorientierung auseinanderzusetzen. Sie erwerben hier zusätzliche 

Kompetenzen und Einsichten. Deshalb unterstützt der Rat der 

Samtgemeinde Boldecker Land das Projekt BOGI_F seit 2014.“ 

Zwei Jahre lang werden die Jugendlichen mit dem Programm auf die 

große Entscheidung vorbereitet. In vier Modulen konkretisieren sie ihre 

beruflichen Ziele und entdecken möglicherweise verborgene Talente. 

Dazu absolvieren sie Eignungstests, Beratungsgespräche und Praxistage 

in Betrieben der Region. Sie lernen die Umgangsformen im Berufsalltag 

kennen und besuchen eine Ausbildungsplatzbörse, auf der sie sich 

anhand der gewonnenen Erkenntnisse gezielt über Einstiegs- und 

Ausbildungsmöglichkeiten informieren.  
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„Wenn die Auswahl des Berufes den individuellen Stärken und 

Interessen entspricht, sind Ausbildungsabbrüche vermeidbar, die neben 

persönlichen Enttäuschungen auch Kosten für Auszubildende und 

Unternehmen verursachen. Mit unserem Programm wollen und können 

wir die Abbrecherquote reduzieren“, ergänzt Gerald Witt, Leiter der 

Agentur für Arbeit Helmstedt. 

Weitere Informationen unter www.allianz-fuer-die-region.de/bildung.  
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Gesellschafter der Allianz für die Region GmbH: Arbeitgeberverband Region 

Braunschweig e.V., Avacon AG, IG Metall SüdOstNiedersachsen, die Landkreise 

Gifhorn, Goslar, Helmstedt, Peine und Wolfenbüttel, die Öffentliche 

Versicherung Braunschweig, die Salzgitter AG, die Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg, 

die Städte Braunschweig, Salzgitter und Wolfsburg, die Volksbank eG 

Braunschweig Wolfsburg, die Volkswagen Financial Services AG, die Wolfsburg 

AG sowie der Zweckverband Großraum Braunschweig. 
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